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Liebe Leserinnen und Leser,

der wechselhafte Sommer verab-
schiedet sich langsam, die Vorbo-
ten des Herbstes sind unüberseh-
bar. Und auch deutlich spürbar, die 
Temperaturen erreichen nur noch 
tagsüber sommerliche Werte. Aber 
der Herbst hat ja auch seine schö-
nen Seiten, oftmals wird vom „gol-
denen Herbst“ gesprochen. Da dür-
fen wir gespannt sein, ob dies auch 
auf die weltpolitische Lage und vor 
allem auch auf unseren Alltag zu-
trifft.

Wirtschaftliche Prognosen sind 
schwierig, zu unterschiedlich sind 
die Meldungen in den großen Me-
dien. Da wird einerseits von leich-
ter Entspannung gesprochen, an-
dererseits sagt der Blick auf die 
blanke Realität etwas anderes. Der 
Lebensunterhalt der Menschen 
wird gefühlt monatlich schwerer zu 
bestreiten. Massenentlassungen, 
insbesondere in der Autoindustrie 
– die jahrzehntelang für den nun 
schwindenden Wohlstand gesorgt 
hatten – drohen und sind vieler-
orts längst Realität. Und auch hier 
üben sich unsere verantwortlichen 
Regierungspolitiker eher in partei-
politischen Diskussionen. Anstatt 
endlich die Arbeit zu tun, für die sie 
ins Amt gewählt wurden (naja, ei-
gentlich ist die Ampel-Regierung ja 
abgewählt worden), gibt’s Macht-
geplänkel vor und hinter den Ku-
lissen.
Einer recht aktuellen Umfrage zu-
folge ist die Unzufriedenheit der 
Menschen in diesem Land mit der 
Koalition groß. Deutlich mehr als 
die Hälfte (rund 60 Prozent) sind 
mit deren Arbeit nicht einverstan-
den. Auch im Vergleich zur „Ampel“ 
 das wäre doch mal ein Kandidat für 
das Unwort des Jahrzehnts) kommt 
Schwarz-Rot nicht viel besser weg. 
Was ja bei der Zusammensetzung 
nicht wirklich verwunderlich ist 
– unter anderem füllt der eigent-
lich abgewählte SPD-Chef Klingbeil 
weiterhin eine führende Rolle aus. 
In einer Befragung des Meinungs-
forschungsinstituts Insa waren nur 

27 Prozent mit der Arbeit von CDU/
CSU und SPD zufrieden, 13 Prozent 
machten keine Angabe. Um es 
deutlich auszudrücken, rund 100 
Tage nach dem Start der Koalition 
ist dies eine schallende Ohrfeige 
vom Volk an die Regierung. Die al-
lerdings scheint eher an Machter-
haltung und Parteipolitik interes-
siert zu sein und duckt sich weg.

Und auch weltpolitisch liegt ein 
goldener Herbst eher im Bereich 
der Utopie. In Nahost wird weiter 
gebombt und mit allen noch so un-
menschlichen Mitteln gekämpft. 
Auf Befehl von Politikern und Mi-
litärs, die nicht selbst an der Front 
stehen und das Leid hautnah erle-
ben müssen. Wie auch in der Ukra-
ine. Zwar sind hier zarte Lichtblicke 
für eine Verständigung zu erken-
nen, aber von Frieden ist beidsei-
tig (und auch vom selbsternannten 
Friedensstifter, dem US-Präsiden-
ten) noch nichts zu hören. 
Vielmehr denken die Europäer und 
auch unsere Regierung über eine 
Stationierung von Soldaten – auch 
der Bundeswehr – in der Ukraine 
nach. Werte Politiker, ist das wirk-
lich euer Ernst? Ist die Frage er-
laubt, warum denn nicht die asyl-
suchenden ukrainischen Männer 
für ihr Land einstehen?

Ein weiterer Brennpunkt ist auch 
der weltweite wirtschaftliche 
Konflikt. Ausgelöst durch einen  
US-Präsidenten, der sein Motto 
„America first“ knallhart durch-
ziehen möchte. Die erhobenen – 
bisweilen willkürlich erscheinen-
den – Zölle fühlen sich für die be-
troffenen Länder an, als ob sie eine 
Pistole auf die Brust gedrückt be-
kämen. Man könnte auch sagen, 
Drohungen und Deals sind seine 
Waffen. Wäre es nicht an der Zeit, 
die ansonsten so betonte Stärke 
Europas zu beweisen und sich zur 
Wehr zu setzen? Ja, das ist sicher-
lich nicht einfach und schon gar 
nicht bequem – wir werden wieder 
lernen müssen, für unseren Wohl-

EDITORIAL
Mal notiert …

stand und unsere Freiheit einzuste-
hen. Ob dabei die USA, der langjäh-
rige Freund an unserer Seite, weiter 
der verlässliche Partner ist? 

Die Welt ist im Umbruch, die Men-
schen scheinen nichts aus der Ver-
gangenheit und aus dem zweiten 
Weltkrieg gelernt zu haben. Aber 
bekanntlich stirbt die Hoffnung 
zuletzt, der Glaube an das Gute 
überwiegt. Da passt es doch, dass 
in Memmingen heuer „500 Jahre 
Freiheitsrechte“ gefeiert werden 
– mit einem weiteren Höhepunkt 
in diesem Jahr, der Verleihung des 
Memminger Freiheitspreises am  
3. Oktober.

Liebe Mitbürger, bleiben Sie stark, 
nehmen Sie nicht alles wort- und 
klaglos hin. Die Bauern haben’s vor 
500 Jahren vorgemacht – Freiheit 
und Wohlstand sind (leider) keine 
Selbstverständlichkeit.

Dabei geht es uns in unserer  
Region noch relativ gut. Der Le-
bensstandard und die Lebens-
qualität sind im Vergleich zu an-
deren Gegenden in Deutschland 
hoch. Arbeiten wir daran, dass es 
so bleibt. 

Nutzen Sie die Möglichkeiten, um 
die nötige Kraft für den nicht leich-
ter werdenden Alltag zu tanken. 
Warum nicht mal einen Waldspa-
ziergang oder eine Bergwanderung 
machen – Sie glauben gar nicht, 
wie schnell man dabei auf andere 
Gedanken kommt. 

Im Namen des gesamten Teams der 
Lokalen wünsche ich Ihnen einen 
schönen Herbst, mit vielen schö-
nen Momenten und Begegnungen. 
Und natürlich viel Spaß beim Blät-
tern durch diese Ausgabe. 

Ihr

Wolfgang Radeck
– Herausgeber Die Lokale –

Öffnungszeiten
Mittwoch – Samstag ab 17 Uhr · Sonn- & Feiertags ab 11 Uhr 
Robert-Bosch-Str. 5 · 88450 Berkheim · Tel 08395 7366  · info@wirtshaus-larifari.de

Leckere Spezialitäten,
die Deinen Gaumen schmunzeln lassen!

 www.wirtshaus-larifari.de

www.geniessen-macht-gluecklich.de
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Zukunft braucht Menschlichkeit

Ortsverband Memmingen
Dr.-Berndl-Straße 5
Telefon 08831  75044-0
Fax 08831  75044-50

Wolfgang Schmidhauser 
Vorsitzender

Erika Winterwerb
stellv. Vorsitzende

Am Freitag, 12.09.2025, 14.30 Uhr
Café Brommler, Buxacher Str. 16, 87700 Memmingen

Gäste sind herzlich willkommen!

Einladung zum Vortrag: 
St. Elisabeth-Hospitzverein MM Unterallgäu mit Frau Holzer
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Suchen Sie die richtige

  Werbeplattform?

Memmingen (dl/as). 214 Mem-
minger haben beim ersten Kli-
mathon sechs Wochen lang ih-
ren Alltag klimafreundlicher ge-
staltet – mit Erfolg: Gemeinsam 
sparten sie rund 18 Tonnen CO2 
ein.

Den persönlichen CO2-Fußab-
druck zu analysieren und zu ver-
ringern war das Ziel des Klima-
thons, an dem sich in diesem 
Jahr 214 Bürgerinnen und Bür-
ger beteiligten. Angelehnt an 
die Marathondistanz von 42,195 
Kilometern dauerte die Aktion 
42 Tage – vom 23. Juni bis 3. Au-
gust. Auch Unternehmen, Schu-
len, Vereine und Verbände konn-
ten Teams bilden und gemein-
sam teilnehmen.

Über die App „2zero“ ließen sich 
die Challenges rund um Ernäh-
rung, Konsum oder Wohnen in 
den Alltag integrieren. Insge-
samt wurden 1.490 Aufgaben 

gemeistert und 29.611 Klima-
punkte gesammelt. So konnten 
rund 18,1 Tonnen CO2 vermieden 
werden – das entspricht mehr als 
zwei Erdumrundungen mit ei-
nem Mittelklasse-Pkw. Würden 
die Maßnahmen ein Jahr lang 
konsequent umgesetzt, könn-

ten über 240 Tonnen CO2 einge-
spart werden.
Klimaschutzmanagerin Carolin 
Huber betont: „Der Klimathon 
hat gezeigt, dass Klimaschutz 
im Alltag beginnt und selbst 
kleine Veränderungen in der 
Summe viel bewirken können.“

Aktion Klimathon 2025 
Rund 18 Tonnen CO2 eingespart

Auch die Stadt Memmingen war beim 1. Klimathon mit dabei und hatte alle Bür-
ger zum Mitmachen eingeladen.                                                    Foto: Klimathon/2zero

Mittwoch, 24. September 2025, 18.00 Uhr 
Sozialpädiatrisches Zentrum (SPZ) am Klinikum Memmingen

Informationsveranstaltung für Patienten, Angehörige und Interessierte

ARTHROSE an Hüft- und Kniegelenk

Zertifiziertes Endoprothetikzentrum |  Tel: 08331 / 70-2356 | E-Mail: epz@klinikum-memmingen.de |  www.klinikum-memmingen.de

Chefarzt Prof. Dr. Christoph Dehner, Oberarzt Dr. Dirk Wernerus

Was ist Arthrose? ▪ Wann muss man operieren? ▪ Gibt es Alternativen? 
Wie ist der Ablauf, wenn man eine Gelenksprothese erhält?

Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de

Ihr neuer (alter) Friseur in Trunkelsberg

Wir freuen uns auf Sie! Termine unter 08331 84737

Wohnung gesucht!Wohnung gesucht!
Unser neuer Redakteur sucht ein kleines Zuhause: 

35 bis 50 m², ruhig
gerne in der Innenstadt
ab Sommer oder Herbst

Angebote bitte an:  kaeschdle@tourstory.de

JAHRE

BAYERISCHE
KREBSGESELLSCHAFT

Weiter Informationen 
unter lokale-mm.de
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Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de

Memmingen (dl/as). Am 16. Sep-
tember 2025 beginnt für vie-
le Kinder ein neuer Lebensab-
schnitt: der erste Schultag. Be-
vor die Schule jedoch richtig 
losgeht, steht für die neuen 
Erstklässler eine wichtige Auf-
gabe an – den Schulweg sicher 
zu meistern.

Dabei gilt: „Der kürzeste Weg 
ist nicht immer der sicherste“, 
betont Polizeihauptkommissar 
Manfred Guggenmos, Leiter Sach- 
bereich Verkehr bei der Polizei-
inspektion Memmingen. „Jeder 
Schulweg ist individuell, mit ei-
genen Situationen und Heraus-
forderungen. Gerade die letzten 
beiden Ferienwochen eignen 
sich gut, um gemeinsam mit 
dem Kind den zukünftigen 
Schulweg zu erkunden, mögli-
che Gefahrenstellen zu bespre-
chen und richtiges Verhalten im 
Straßenverkehr zu üben.“ 

Hier seine Tipps: 

Sicherheit vor Schnelligkeit

Ein kleiner Umweg kann sich loh-
nen – etwa, wenn er zu einer Am-
pel, einem Zebrastreifen oder ei-
nem Verkehrshelfer führt. Auf 
dem Weg sollten Eltern Gefahren-
stellen erklären und wiederholt 
üben, wie man sicher die Straße 
überquert. Wichtig ist, dass das 

Kind lernt, am Bordstein anzuhal-
ten, andere Verkehrsteilnehmer 
zu beachten und die Verkehrsre-
geln zuverlässig einzuhalten.

Keine Hektik, 
gute Sichtbarkeit

Hektik ist ein schlechter Beglei-
ter. Wer morgens genügend Zeit 
einplant, nimmt den Druck aus 
der Situation. Und: Sichtbarkeit 
rettet Leben. Leuchtende Farben, 
reflektierende Materialien am 
Ranzen oder eine Warnweste 
machen Kinder für Autofahren-
de besser erkennbar.

Nicht vor Schultür fahren

Eltern sollten ihr Kind nicht di-
rekt vor der Schule absetzen. 
Ein Stück zu Fuß zu gehen, för-
dert die Selbstständigkeit – und 
verhindert zugleich gefährliche 
Situationen im morgendlichen 
Bringverkehr.

Vorbild sein

Kinder lernen am besten durch 
Nachahmung. Wer selbst auf-
merksam über die Straße geht 
und Regeln einhält, vermittelt 
nicht nur Wissen, sondern auch 
ein sicheres Gefühl für den Stra-
ßenverkehr.

Fazit: Ein sicherer Schulweg gibt 
Kindern Selbstvertrauen und 
entlastet den Schulstart. Mit gu-
ter Vorbereitung und klaren Ab-
sprachen können Eltern viel da-
zu beitragen, dass der erste Weg 
zur Schule nicht nur sicher, son-
dern auch ein Stück Selbststän-
digkeit wird.

Warnwesten-Wettbewerb 

Um dieses Bewusstsein auch im 
Alltag zu stärken, setzt die Poli-
zei Memmingen nicht allein auf 
Beratung und Aufklärung, son-
dern auch auf praktische Akti-
onen. Ein Beispiel dafür ist der 
jährlich stattfindende Warnwes-
ten-Wettbewerb, der spielerisch 
vermittelt, wie wichtig Sichtbar-
keit im Straßenverkehr ist. Mit 
über 99 Prozent am zuverläs-
sigsten getragen und damit den 
Wettbewerb gewonnen hat die 
Dominikus-Hertel-Grundschu-
le in Boos. Sie gewann den ers-
ten Preis und wurde mit 100 Euro 
von der Sparkasse sowie kindge-
rechten Erziehungs- und Rätsel-
heften von der Polizei prämiert. 
Den zweiten Platz, dotiert mit 
20 Euro von der Verkehrswacht, 
belegte die Klasse 1a der Grund-
schule Egg a. d. Günz, den drit-
ten die Klasse 1c der Grundschu-
le Ottobeuren.

Strahlende Gesichter: DIe Dominikus-Hertel-Grundschule in Boos gewann den Warn-
westen-Wettbewerb. 			                     Foto: Polizei Memmingen

Sicher zur Schule 
Tipps für einen guten Start ins erste Schuljahr

Das Deutschland-Das Deutschland-
TicketTicket macht das  macht das 
 Leben einfacher! Leben einfacher!
Deutschlandweit 
für 58 € im Monat 
fahren – vor Ort 
bei uns kaufen ! 

Buchen Sie jetzt Ihr 
Deutschland-Ticket – 
ganz einfach und 
direkt über uns.

für 58 € im Monat 

TICKETDEUTSCHLAND

t1p
.de
/d
-ti
ck
et

Alle Infos unter:
www.vvm-online.de

Alle Infos unter: www.vvm-online.de

Hilfe im Haus gesucht!
Jew. montags ab 8.30 Uhr 

für etwa vier Stunden.

Übliche Putztätigkeiten,
Einkauf/Besorgungen
 in Einfamilienhaushalt

 in Memmingen.

Führerschein PKW 
(Automatikerfahrung) und 
gute Deutschkenntnisse 

erforderlich, PKW vorhanden.
Bezahlung über Mindestlohn.

Kontakt ab 8.30 Uhr unter 08331. 87222

Unser 
GEFRO Shop
Rudolf-Diesel-Straße 21
87700 Memmingen
Mo. - Fr. 8.30 - 18 Uhr
Sa.           8.30 - 14 Uhr
www.gefro.de
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nur
9,90 €
für z.B. 270 g

1 L = 4,07 €

JETZT
NEU

Ohne
Zuckerzusatz*

Echt einfach
genießen
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taxi-memmingen.de · info@taxi-memmingen.de

GEFRO-Indians wollen 
nächsten Schritt machen

Großes Ziel: die Play-Off-Halbfinals
Memmingen (dl). Viel Elan und 
große Ziele – damit gehen die 
GEFRO-Indians in die neue Spiel- 
zeit. Nach einer insgesamt zu-
friedenstellenden letzten Sai-
son wollen die Memminger nun 
einen Schritt nach vorn machen 
und streben das Halbfinale in 
dieser Saison an. 

Ein Baustein dafür ist die Kon-
stanz auf dem Posten des Chef-
coaches: Daniel Huhn, der die 
Memminger nun ins vierte Jahr 
als Trainer führt, bleibt weiter in 
der Verantwortung. Der ehemali-
ge Kapitän des ECDC schaffte es 
im Vorjahr, das Team zu formen 
und eine Einheit aufs Eis zu schi-
cken. Mittlerweile ist er, trotz des 
jungen Alters von 39 Jahren, der 
dienstälteste Trainer der Liga. Die 
vergangenen neun Spielzeiten 
verbrachte er, als Spieler oder Of-
fizieller, bei den Indians und gilt 
damit mittlerweile als waschech-
ter Memminger.
Der Kader der Indians erhielt 
über den Sommer die gewohnte 
Auffrischung. Laut Expertenmei-
nungen schafften es die Mem-

minger, die Qualität noch ein-
mal ordentlich aufzuwerten. Im 
Tor kam mit Justus Roth ein sehr 
talentierter, junger Schlussmann 
zum bewährten Duo Bastian 
Flott-Kucis/Louis Eisenhut dazu. 
In der Abwehr verpflichteten die 
Memminger den Kanadier Con-
nor Blake. Der kleingewachsene 
Verteidiger gilt als offensivstark 
und soll vor allem auch das Po-
werplay beim ECDC ankurbeln. 
Gemeinsam mit dem „Verteidi-
ger des Jahres“, Linus Svedlund, 
und den etablierten Kräften wie 
Dominik Meisinger, Patrick Kurz 

oder Bernhard Ettwein soll er den 
Laden zusammenhalten. Robert 
Peleikis, eigentlich fest einge-
plant, wird vorerst krankheitsbe-
dingt fehlen.
Die Offensive der GEFRO-Indians 
hat einen großen Wechsel hinter 
sich. Angreifer Matej Pekr muss-
te den Club nach mehreren Jah-
ren verlassen, dafür kam mit Felix 
Brassard einer der besten Scorer 
der letzten Jahre zu den Indians. 
Mit Brett Ouderkirk konnte das 
kongeniale Duo aus Peitinger Zei-
ten wieder vereint werden. Bei 

den zwei Kanadiern spielte den 
Indians sicherlich auch die Tatsa-
che in die Karten, dass beide in 
der abgelaufenen Saison verlet-
zungsbedingt längere Zeit aus-
fielen. 

Tyler Spurgeon 
mit deutschem Pass

Was ebenso positiv überrasch-
te: Die Topscorer Markus Lillich 
und Eddy Homjakovs konnten 
für ein weiteres Jahr am Hühner-
berg gehalten werden. Gerade 
Homjakovs war nach Erhalt der 
deutschen Staatsbürgerschaft 
schon zu diversen DEL2-Clubs 
gerüchtet worden. Ebenfalls den 
deutschen Pass erhalten, soll Ka-
pitän Tyler Spurgeon. Der Rou-
tinier und Leader wird die Vor-
bereitung noch als Kontingent-
spieler bestreiten, da sämtliche 
Tests aber erfolgreich absolviert 
wurden, rechnen die Memmin-
ger mit einer raschen Einbürge-
rung und somit der erforderli-
chen Spielgenehmigung für den 
Mittelstürmer.

Die Jungs von Trainer Daniel Huhn (rechts) wollen heuer wieder ganz oben mitspie-
len und mindestens das Halbfinale der Play-Offs erreichen.    Foto: ECDC/Flo Brunner

 

 

 

 

 

 

 

  

WEBER BAUELEMENTE 

Ihr zuverlässiger Partner für… 

Fenster – Türen – Rollladen 

 
 

St.-Florian-Straße 1a - 89281 Altenstadt-Filzingen 
08337 / 88 99        www.weberbauelemente.de 

Viel Euphorie am Hühnerberg

Die Euphorie rund um den Hüh-
nerberg ist schon wieder voll ent-
facht. Die Dauerkarten-Käufe 
konnten bereits am Eröffnungs-
wochenende fast die Vorjahres- 
zahlen toppen. Mit einem 
Schnitt von rund 2.000 Zuschau-
ern rechnen die Verantwortli-
chen, nicht zuletzt aufgrund 
der bislang rund 900 verkauften 
Dauerkarten.

Oberliga-Eröffnungsspiel 
am Hühnerberg

In der Liga, die nun ein Team 
mehr beherbergt, hat sich eben-
falls einiges getan. Bietigheim 
steigt nach nur einem Jahr wie-
der auf und verabschiedete sich 
in die DEL2, die Selber Wölfe tra-
ten den entgegengesetzten Weg 
an. Mit Erding kommt außer-
dem ein ambitionierter Aufstei-
ger hinzu, den die Indians gleich 
am ersten Spieltag in der ALPHA 
COOLING-Arena begrüßen dürfen. 
Das Eröffnungsspiel der Oberliga 
findet in diesem Jahr in Memmin-
gen statt. Am Donnerstag, 18.Sep-
tember, kommt es um 20 Uhr zum 
ersten Showdown in der Eisho-
ckeystadt. Die Indians gehen mit 
dem klaren Ziel einer Spitzenplat-
zierung ins Rennen, in diesem Jahr 
soll sie der Weg, sofern alles gut 
geht, ins Halbfinale führen. 
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Eisenberg (stb). Burgen und 
Schlösser sind spannend – nicht 
nur für Kinder und Jugendliche. 
Einen ganz besonderen Wan-
der- und Ausflugstipp für die 
ganze Familie in den bunten 
Herbstmonaten bietet die Ge-
meinde Eisenberg. Auf dem 
Burgenrundweg lassen sich die 
Geschichte der Burgen Hohen-
freyberg und Eisenberg natur-
nah und authentisch erkunden. 

An der Route liegt auch das Bur-
genmuseum Eisenberg. Vom  
14. bis zum 28. September fin-
den die Burgentage 2025 statt, 
ganz im Zeichen des Bauern-
kriegsgedenkens, das an den Auf- 
stand der Bauern vor 500 Jahren 
erinnert. 

Geschichtsträchtiger 
Burgenrundweg für die 
ganze Familie

Der Burgenrundweg ist in der 

längsten Variante 5,5 Kilometer 
lang, ebenso gibt es eine kürzere 
Runde für Familien mit Kleinkin-
dern. Während des Auf- und Ab-
stiegs warten einmalige Panora-
mablicke auf das südliche Allgäu 
mit den Alpen und Schloss Neu-
schwanstein. Infotafeln in den 
Ruinen geben Einblicke auf die 

Bauweise und beantworten vie-
le anfallende Fragen.

1525 wurden die beiden Burgen 
Angriffsziel in den Zeiten des 
Bauernaufstandes. Die aufrüh-
rerischen Bauern scheiterten 
und mussten für die Schäden 
mit hohen Reparationszahlen 
„bluten“. Zu Ruinen wurden Ei-
senberg und Hohenfreyberg erst 
im Dreißigjährigen Krieg. Die 
Burgherren steckten die Burgen 
selbst in Brand, um sie nicht den 
schwedischen Truppen zu über-
lassen zu müssen. 

Das Burgenmuseum und 
die Burgentage 2025

Diese und viele andere interes-
sante Einblicke in die Geschich-
te der Burgen Eisenberg und Ho-

Familien-Wandertipp in Eisenberg
„Stürmt die Burgen!“ – Auf dem Burgenrundweg zu den Ruinen Eisenberg und Hohenfreyberg

Die spätmittelalterliche Gipfelburg Hohenfreyberg wurde während des Dreißigjähri-
gen Krieges aufgegeben und in Brand gesetzt. 		        Fotos: Stefan Blanz

Idylle pur: Wunderschöne Ausblicke genießt man auf dem Burgenrundweg. 

henfreyberg gibt es im Burgen-
museum in Eisenberg-Zell, das 
direkt am Burgenrundweg liegt. 
Die beiden Burgruinen Eisenberg 
und Hohenfreyberg stehen sinn-
bildlich für die gesamte Burgen-
region Allgäu-Äußerfern, welche 
die geschichtlichen Zusammen-
hänge auch für andere Burgen in 
den traditionellen Regionen All-
gäu und Tirol abbilden. Während 
der Burgentage 2025 räumt der 
renommierte Burgenforscher Dr. 
Joachim Zeune in zehn Vorträ-
gen mit Ritter-Mythen auf und 
zeichnet ein realistisches Bild 
des Lebens auf den Burgen. 

Einkehren am 
Burgenrundweg

Während oder nach der Wande-
rung gibt es einige interessante 
Einkehrmöglichkeiten. Die pro-
minenteste ist auf halber Höhe 
des Burgberges die Schlossberg-

Heimat entdecken - 
Burgen zur Zeit 
der Bauernkriege

• über 50 Aktionen • 25 Gemeinden • 2 Länder • Scanne mich!

Memmingen (dl/as). Am Sams-
tag, 13. September, heißt es 
wieder: Gläser hoch und will-
kommen beim Memminger 
Weinfest! Nach der Neugestal-
tung kehrt das Fest endlich zu-
rück an seinen angestammten 
Platz – den Weinmarkt im Her-
zen der Altstadt.

Fränkisch, moselanisch, italie-
nisch oder griechisch – die Wein-
auswahl lädt zum Probieren ein. 
Dazu gibt’s kleine Schmankerl, 
Musik und viele Gelegenheiten, 
in geselliger Runde den Tag zu 
genießen. Wer möchte, verbin-
det den Besuch einfach mit ei-
nem Stadtbummel und ent-
deckt Memmingen von seiner 
charmanten Seite.

Musik von früh bis spät

Los geht’s um 10.30 Uhr mit Axel 
und Walli alias WAXEL. Um 11 Uhr 
eröffnen Oberbürgermeister Jan 
Rothenbacher und die Vor-
standschaft des Stadtmarke- 
tings das Fest offiziell. Am 
Nachmittag sorgt das Gesangs-

duo BEL AIR für Stimmung, und 
abends bringen die Illerblosn 
gute Laune auf die Bühne.

Italienischer Markt auf 
dem Manghausplatz

Schon ab Donnerstag, 11. Sep-
tember, verwandelt sich der 
Manghausplatz in eine kleine 
Genussmeile: Händler aus den 
Abruzzen bieten Spezialitäten 
an. Am Freitag reisen Gäste aus 
der Partnerstadt Teramo an – 
stilecht begleitet von einer Pa-
rade kleiner Fiat 500. Und am 
Samstagabend ab 17.30 Uhr 
gibt’s noch ein Stück Itali-
en zum Hören: Livemusik mit 
freundlicher Unterstützung der 
VR-Bank Memmingen eG.

Wein und Musik
Stadtmarketing lädt zum Memminger Weinfest ein

Zu edlen Tropfen, kulinarischen Köstlich-
keiten und Musik lädt das Stadtmarke-
ting auf den neu gestalteten Weinmarkt 
ein. 	                  Foto: Lokale Archiv

alm. In Zell gibt es im Restaurant 
des Burghotel Bären auch den 
Bärengarten mit eigenen Veran-
staltungen. Freunde regionalen 
Bieres werden im Teilort Speiden 
fündig. Im Kössel-Bräu, besser 
bekannt als Mariahilfer Bier, gibt 
es verschiedene traditionelle 
Bierstile zu zünftigen Gerichten. 

Die Burgentage Allgäu-Außer- 
fern 2025 finden vom 14. bis 
28. September statt. Im gan- 
zen Allgäu und im Tiroler 
Äußerfern heißt es dann 
„Stürmt die Burgen!“. Alle 
Veranstaltungen unter 
www.burgentage.de. 

Das Burgenmuseum in Eisen-
berg-Zell ist am Mittwoch so-
wie an Sonn- und Feiertagen 
von 14 bis 17 Uhr geöffnet. 
Anfragen (auch außerhalb der 
Öffnungszeiten) unter 
info@eisenberg-allgaeu.de. 
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MEMMINGER WEINFEST 
AUF DEM WEINMARKT | 11 - 23 UHR     WEINE | SCHMANKERL | MUSIK

genießt
MEMMINGEN

ITALIENISCHE SPEZIALITÄTEN 
AUF DEM MANGHAUSPLATZ  |  11. – 13. SEPTEMBER   
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PFALZER – über 95 Jahre 
Erfahrung am Bau

Dach-Dämmen/Sanieren/Innenausbau/ 
Dachfenster/Fenster/Türen/Möbelschreinerei

 Pfalzer GmbH & Co. KG · Zimmerei · Schreinerei
Talstraße 3 · 87700 Memmingen-Buxach

Tel. 08331 63400 · Fax 08331 65173 · info@zimmerei-pfalzer.de  

 Zimmer-
mann 

(m/w/d) gesucht!

Bahnhofstraße 12 · 87789 Woringen
Telefon 08331�990310
www.abc�wagner.de

… Ihr Partner vor Ort!

Photovoltaik?
Freiflächen-PV-Anlagen?

Wartungen?
Speicherlösungen?

E-Ladestationen?

Weitere Informationen
 erhalten Sie unter

 lokale-mm.de

Ingenieurbüro Courage

Jetzt unter neuer Adresse
Scheidlinweg 3 1/2 · 87700 Memmingen

Tel 08331 8334 188 · E�Mail info@ing�courage.de

Dipl.�Ing. (FH) Hubert Courage 

KfW · BAFA · WTA · VDI · dena
Energie und Bauphysik

Beraten Modernisieren Sanieren

(as). Ein frischer Anstrich kann 
einen Raum völlig verwandeln 
und ihm neue Lebendigkeit 
verleihen. Ob Sie eine gemütli-
che Atmosphäre schaffen oder 
einen modernen Look erzie-
len möchten, mit den richtigen 
Tipps und Trendfarben gelingt 
das Streichen von Innenräumen 
mühelos – na ja, fast. 

Befreien Sie zunächst die Wän-
de von Staub, Fett oder Spinn-
weben, damit die Farbe gut haf-
tet. Decken Sie Böden, Möbel 
und Fensterrahmen mit Folie 
oder Malervlies ab und kleben 
Sie Kanten mit Kreppband sau-
ber ab. Bei stark saugenden oder 
fleckigen Wänden empfiehlt sich 
eine Grundierung, um ein gleich-
mäßiges Finish zu garantieren. 
Halten Sie hochwertige Werk-
zeuge wie Pinsel, Farbrollen und 
eine Farbwanne bereit – für gro-
ße Flächen ist ein Teleskopstiel 
besonders praktisch. 
Die Wahl der richtigen Farbe 
ist entscheidend für die Raum-
wirkung. Helle Töne wie Weiß, 
Creme oder Pastelle lassen klei-
ne Räume größer erscheinen, 
während dunkle Farben wie An-
thrazit oder Tiefblau große Räu-
me gemütlich machen. Berück-
sichtigen Sie auch die Lichtver-
hältnisse: In Nordzimmern mit 
wenig Tageslicht sorgen warme 
Töne wie Terrakotta oder Senf-
gelb für eine einladende Atmo-
sphäre, während in sonnigen 
Räumen kühle Farben wie Mint 
oder Graublau erfrischend wir-
ken. Investieren Sie in hochwer-
tige Farben, die besser decken 
und langlebiger sind.

Akzente setzen 
mit Trendfarben

Die Trendfarben für 2025 im Be-

reich Wandfarben umfassen war- 
me Erdtöne wie Braun, Beige und 
Terrakotta, Für dramatische Ele-
ganz sind tiefe Farben wie Mit-
ternachtsblau oder Smaragd-
grün ideal. Pantone hat „Mocha 
Mousse“, einen satten Mokka-
braunton, zur Trendfarbe des 
Jahres gekürt, er soll Behaglich-
keit und Genuss vermitteln. 

Doch auch zarte Pastelle wie La-
vendel oder blasses Koralle set-
zen moderne Akzente, ohne zu 
dominant zu wirken. Wer es zeit-
los mag, greift zu neutraleren 
Tönen wie cremiges Weiß oder 
zartes Grau, die sich vielseitig 
kombinieren lassen – zum Bei-
spiel mit einer Akzentwand in ei-
ner Trendfarbe.  Dies ist eine ein-
fache Möglichkeit, Stil und Mo-
derne zu vereinen.

Die richtige Streichtechnik

Beim Streichen selbst kommt es 
auf die richtige Technik an. Be-
ginnen Sie mit den Kanten und 
Ecken, die Sie mit einem Pin-
sel sorgfältig bearbeiten, bevor 
Sie große Flächen mit einer Rol-

le streichen. Arbeiten Sie nass-
in-nass, um Streifen zu vermei-
den, und tragen Sie die Farbe in 
gleichmäßigen Bahnen auf. Oft 
ist ein zweiter Anstrich nötig – 
lassen Sie die erste Schicht dafür 
vollständig trocknen. Für kreati-
ve Akzente können Sie Techniken 
wie Wisch- oder Schwammtech-
niken ausprobieren. Streichen 
Sie bei 15 bis 25 °C und vermei-
den Sie Zugluft, damit die Farbe 
gleichmäßig trocknet. Umwelt-
freundliche Farben mit niedri-
gem VOC-Gehalt sind besonders 
für Schlaf- oder Kinderzimmer 
eine gute Wahl.

Vermeiden Sie typische Fehler: 
Kalkulieren Sie den Farbbedarf 
genau (ca. 1 Liter für 8 – 10 m² 
pro Anstrich), lassen Sie jeder 
Schicht genug Trocknungszeit 
und wählen Sie die passende 
Rolle – kurzflorig für glatte Wän-
de, langflorig für strukturierte. 
Reinigen Sie Ihre Werkzeuge di-
rekt nach Gebrauch, um sie wie-
derzuverwenden.

Mit diesen Tipps wird das Strei-
chen Ihrer Innenräume zum Kin-
derspiel. Ob ein gemütliches 
Wohnzimmer in Terrakotta, ein 
ruhiges Schlafzimmer in Laven- 
del oder eine moderne Küche 
in Mint – die richtige Farbe und 
Technik machen den Unter-
schied. Viel Spaß beim Gestalten 
Ihrer Wohn-Wohlfühloase!

Die Farbwahl 
ist entscheidend

So setzten Sie Ihre Wände gekonnt in Szene

Mit den richtigen Tipps und Trendfarben wird das Streichen von Innenräumen zum 
Kinderspiel.   		                                        Foto: pixabay/arkmoon_Art

Ihr Spezialist für:
 Garagentore
 Garagentüren
  Torantriebe
 Haustüren

Beratung • Verkauf • Montage • Service • Komplettsanierung

     Teramostraße 8 
87700 Memmingen 
Tel. 0 83 31/8 38 10

www.memminger-torbau.de  ·  info@memminger-torbau.de
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Kirchdorf 
5,5 Zimmerwohnung 
            

- 114,04 m² Wohnfläche  
- Große Dachterrasse, 2 Stellplätze  
- Wohnung/Wohnhaus 2012 renoviert 
- B, 252,9 kWh, FW, 1954, H 
- 294.000,00 € 

 
 
 

 



Immobilien BC 
Ein Unternehmen der Kreissparkasse Biberach 

 

Veronika Naskovska 
Immobilienberaterin 
Tel. 07351 570-5158 
www.immo-bc.de 

(as). „Es gibt keine zweite Chan-
ce für den ersten Eindruck“,  
dieser Grundsatz gilt auch für 
Gebäude. Die Fassade prägt 
maßgeblich den Charakter ei-
nes Einfamilienhauses, kann 
die Energieeffizienz verbessern 
und trägt damit auch zur Wert-
steigerung der Immobilie bei. 
Allerdings sind bei der Fassa-
dengestaltung in Deutschland 
gesetzliche Vorgaben zu beach-
ten. 

Bekennen Sie Farbe! Hausfassa-
den müssen nicht stereotyp und 
langweilig sein. Um einem Ge-
bäude individuellen Charakter zu 
verleihen, reichen schon weni-
ge gut gewählte farbliche oder 
architektonische Akzente aus. 
Zu den gängigsten Maßnahmen 
zählt zunächst ein neuer An-
strich. En vogue sind natürli-
che und Beständigkeit ausstrah-
lende Farbtöne wie Beige, Sand, 
Terracotta oder auch Grautöne. 
Doch auch mutige Akzente in 
dunkleren Farben wie Anthrazit, 
Marineblau oder Tiefgrün sind 
im Trend und geben der Fassade 
zum Beispiel durch das Inszenie-
ren von Details wie Gesimsen, 
Fensterrahmen oder Fassaden-
vorsprüngen einen modernen 
und eleganten Ausdruck. Auch 
strukturierende Putztechniken 
verändern das äußere Erschei-
nungsbild. 
Wer mehr verändern möchte, 
kann sich für eine Fassadenver- 
kleidung entscheiden. Materiali- 
en wie Holz, Klinker, Metall oder 
Faserzementplatten bieten nicht 
nur gestalterische Vielfalt, son-
dern überzeugen auch durch 
Haltbarkeit und Witterungsbe-
ständigkeit. Ergänzende Elemen-
te wie Fensterläden, Vordächer 

und eine moderne Beleuchtung 
runden das neue Erscheinungs-
bild ab und setzen gezielte Ak-
zente.

Eine attraktive Alternative sind 
begrünte Fassaden. Sie regulie- 
ren das Mikroklima, bieten Klein- 
tieren Nahrung, schützen das 
Gebäude vor Witterungseinflüs-
sen und steigern damit die Ener-
gieeffizienz. 

Es ist generell sinnvoll, die Fassa-
denrenovierung mit einer ener-
getischen Sanierung zu verbin-
den. Eine außen angebrachte 
Wärmedämmung – etwa in Form 
eines Wärmedämmverbundsys-
tems – verbessert die Energieef-
fizienz des Hauses deutlich. 

Gesetzliche Vorschriften 
beachten!

Bei einfachen gestalterischen 
Maßnahmen ist meist keine Bau- 
genehmigung erforderlich, doch 
bevor Sie sich ans Werk machen, 
sollten Sie die gesetzlichen Vor-

aussetzungen prüfen. Maßgeb-
lich ist die jeweilige Landesbau-
ordnung. Darüber hinaus gibt es 
kommunale Bebauungspläne, die 
regeln, welche Farben, Formen 
und Materialien im jeweiligen 
Stadtgebiet zulässig sind. Ge-
staltungssatzungen dienen dem 
Erhalt des Ortsbildes. Sie sind 
insbesondere in Altstädten üb-
lich, können jedoch auch für 
ganze Stadtteile gelten. Beson-
dere Vorsicht ist bei denkmalge-
schützten Gebäuden geboten. 

Staatliche Förderung 
nutzen

Wenn Sie eine Fassadendäm-
mung planen, stehen Ihnen 
staatliche Fördermittel zur Ver-
fügung – etwa durch die Bun-
desförderung für effiziente Ge-
bäude (BEG), über das BAFA oder 
die KfW. Auch auf kommuna-
ler Ebene gibt es teilweise För-
derprogramme, zum Beispiel für 
begrünte Fassaden oder Maß-
nahmen zur Verschönerung des 
Ortsbildes.

Frischer Look 
für die Fassade 

So bekommt Ihr Eigenheim ein neues Gesicht

Abhängig von den Witterungsbedingungen und dem Zustand des Gebäudes sollte 
die Hausfassade alle 15 bis 25 Jahre erneuert werden.                     Foto: peuceta/iStock

Gaishornweg 8  .  87763 Lautrach

Terrassendächer | Sommergärten | Markisen
Wind-/Sichtschutzwände | Fenster | Türen
Vordächer | Automatiktüren | Eingangsanlagen

Wolfgang Rabus GmbH

. . . Urlaub im
eigenen Garten!

Unterdorfstraße 46 – 48
87700 Dickenreishausen
Tel.: 0 83 31 / 120 01
info@rabus-metallbau.de
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„Der Fahrrad-Freeway 
ist kein Wolkenkuckucksheim“

ADFC-Kreisverbands-Vorsitzender Manfred Neun zeigt konkrete Perspektiven auf 

Memmingen (as). Zwischen 
Memmingen und Kempten soll 
in den kommenden Jahren ein 
„Fahrrad-Freeway“ als sichere, 
schnelle und umweltfreundli-
che Verbindung der beiden All-
gäu-Metropolen entstehen. Wir 
haben mit Manfred Neun aus 
Memmingen über Ziele, Hin-
tergründe und nächste Schritte 
gesprochen.

Herr Neun, ein „Fahrrad-Freeway“ 
Memmingen – Kempten: Wie ent-
stand die Idee?
Konrad Mayer vom ADFC fehlte 
eine funktionierende Nord-Süd-
Verbindung. Er hat mich als ehe-
maligen Präsidenten des Europä-
ischen Dachverbandes ECF an- 
gesprochen, und ich habe vor-
geschlagen die EuroVelo-Lücke 
zwischen Ulm und Mailand zu 
schließen. Aber im Memminger 
ADFC-Vorstand wurden wir uns 
dann bald einig, den „Free-
way“ im Rahmen der ADFC-Frei-
heitstouren 2025 zu starten, 
Allgäu spezifisch und als High-
light-Projekt im Jahr der Frei-
heitsrechte. 

Was genau verstehen Sie unter 
einem „Fahrrad-Freeway“ – was 
macht den Unterschied?
In Deutschland gibt es „Fahr-
radschnellwege“ mit eigenem 
Kennzeichen (siehe Bild). Ziel 
ist die Steigerung des Radfah-
rens mittels breiter Trassen und 
durchgehender Befahrbarkeit, 

wenig Kreuzungen und, außer 
im städtischen Bereich, wenig 
Berührung mit dem motorisier-
ten Verkehr.

Am Weltfahrradtag wurden sym-
bolisch in Kempten und Memmin-
gen die ersten Schilder übergeben 
– wie weit sind die konkreten Pla-
nungen inzwischen gediehen?
Als ADFC sind wir hinter den Ku-
lissen aktiv, haben Kontakt zu 
Planungsbüros und arbeiten 
Trassenalternativen in 3D aus. 
Wichtig ist, dass das Projekt 
möglichst konkret in andere 
große Baumaßnahmen integ-

riert wird. Der Fahrrad-Freeway 
ist kein Wolkenkuckucksheim.

Der ADFC will also keinen Groß-
projekte-Planungshorizont von 15 
Jahren ausschöpfen?
Ganz im Gegenteil. Memmingen 
hat bereits eine Fahrradstraße 
nach Süden und Kempten will 
die Achse nach Heising ausbau-
en. Wenn dann in zwei bis drei 
Jahren Freeway-Teilstecken be-
fahrbar sind, wächst auch die 
Lust auf mehr. Endorphine sind 
Appetitanreger und Glücklich-
macher!

Welche Kriterien sind aus Sicht 
des ADFC besonders wichtig bei 
der Trassenführung?
Wir setzen auf umwelt- und kli-
mapolitische Investitionen wie 
auf kostensparende Synergieef-
fekte: Die Illertalbahn soll von 
Neu-Ulm bis Kempten teilweise 
zweispurig ausgebaut und elek-
trifiziert werden. Da muss eine 
Radfahr-Trasse mitgeplant wer-
den. So macht es zum Beispiel 
die Schweiz.

ADFC-Kreisverbands-Vorsitzender Man-
fred Neun.                                  Foto: privat

Wie schätzen Sie das politische 
Momentum derzeit ein?
Die Oberbürgermeister von 
Kempten und Memmingen ha-
ben bereits Unterstützung sig-
nalisiert, ebenso der CSU-Land-
tagsabgeordnete Joachim Kon-
rad. Jetzt braucht es noch die 
Landkreise Unter- und Oberall-
gäu, dazu die Allgäu-GmbH als 
bewährter Treiber allgäuweiter 
Entwicklungen.

Bei geplanten Kosten im zweistel-
ligen Millionenbereich: Wie realis-
tisch ist die Finanzierung? 
Ein Kilometer Radschnellweg 
kostet nur etwa ein bis zwei Pro-
zent von dem, was ein Kilometer 
Autobahn kostet. Laut Bundes-
tagsbeschluss sollen 100 Milli-
arden Euro Sondervermögen für 
klimafreundliche Projekte einge-
setzt werden. Mehr Fahrradmo-
bilität nützt Klima und Gesund-
heit.

Was muss getan werden, damit 
auch Berufspendler vom Auto 
aufs Rad umsteigen?
Die Wege dürfen nicht zick-
zack übers Land führen. Wir 
brauchen bestmögliche Ver-
bindungen. Es gibt immer 
mehr Firmen entlang der A 7 
wie in Wolferstschwenden und 
Woringen. Insbesondere Azu-
bis haben nicht alle einen Füh-
rerschein, und auch die Fahr-
rad-ÖPNV-Kombination gilt es 
zu nutzen.

Die Wirtschaft hat also ein Inter-
esse daran, sich zu beteiligen?
Durchaus, wenn ich das Radfah-
ren stärke, haben alle etwas da-
von. Mitarbeiter, die mit dem 
Fahrrad zur Arbeit fahren, sind 
gesünder als jene, die mit dem 
Auto fahren und damit auch leis-
tungsfähiger für die Arbeitgeber. 
Zudem brauchen die Firmen 
nicht so viele Parkplätze. 

Welche weiteren Partner möch-
ten Sie künftig noch stärker ein-
binden?
IHK und Handwerkskammer zur 
Alltagsmobilität, sowie Touris-
mus-Organisationen wie die All-
gäu GmbH, damit es attraktiver 
wird, mit der Bahn anzureisen 
und aufs Fahrrad umzusteigen. 

Wie kann sich die Bevölkerung an 
der Planung beteiligen – z. B. An-
regungen zur Streckenführung 
machen?
Anregungen sind uns sehr will-
kommen. Kontakt auf unserer 
Webseite: memmingen.adfc.de

Was wäre für Sie persönlich der 
schönste Moment, wenn der Fahr-
rad-Freeway eines Tages fertigge-
stellt ist?
Wenn die Menschen den Free-
way genießen und sich in Alltag 
und Freizeit daran erfreuen. Und 
wenn diese Zentralachse Anfang 
eines Allgäuer Freeway-Netzes 
wird mit mehr Lebensqualität für 
alle. 

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Zuhause und unterwegs  
ein gutes Gefühl.

Der 
Johanniter-
Hausnotruf

* Gültig vom 15.09. bis 31.10.2025.  
Zu den Aktionsbedingungen besuchen  
Sie bitte: hausnotruf-testen.de/
aktionsbedingungen oder schreiben Sie 
eine E-Mail an aktionsbedingungen@
johanniter.de.

15.09.–31.10.2025:
Jetzt 4 Wochen gratis  
testen und bis zu 120 Euro  
Preisvorteil sichern!*

Memmingen (dl). Säuglinge 
und Kleinkinder sind keine klei-
nen Erwachsenen. Daher unter-
scheiden sich die Maßnahmen, 
die in einer Notfallsituation er-
griffen werden sollen. 

Damit auch medizinische Laien 
schnell und kompetent Erste Hil-
fe leisten können, bietet der Ar-
beiter-Samariter-Bund die In-
halte des Kurses „Erste Hilfe bei  
Baby- und Kleinkindernotfällen“ 
online über Microsoft-Teams an. 
Die Kurstermine sind am 29. 

September von 9.30 bis 11.30 Uhr 
oder von 12 bis 14 Uhr und am 3. 
Oktober von 11 bis 13 Uhr, 13.30 
bis 15.30 Uhr oder von 16 bis 18 
Uhr.

Die Teilnahme ist kostenfrei, 
die Teilnehmerzahl auf maximal 
15 Personen je Kurstermin be-
grenzt.

Auskunft und Anmeldung bei 
Monika Meckes: 
monika.meckes@by.aok.de

Erste Hilfe für Babies 
und Kleinkinder

Kostenfreies Online-Kursangebot der AOK Bayern

„Erste Hilfe bei Baby- und Kleinkindernot-
fällen“: Im September und Oktober bieten 
die AOK Bayern und der Arbeiter-Samari-
ter-Bund Online-Kurse an. 
	       Foto: AOK-Mediendienst
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Zeissweg 11  ·  87700 Memmingen
GmbH

) 0 83 31 / 9 80 44

Termin online buchen! www.autoservice24.net

info@autoservice24.net

www.softwar

Weitere
er Internetseite

Ihr unabhängiger Spezialist für

Memmingen (as). Für viele Fa-
milien ist der Sommerurlaub 
gerade vorbei – doch während 
die Koffer längst wieder aus-
gepackt sind, steckt die Ur-
laubsfahrt den Autos noch „in 
den Knochen“. Fachleute ra-
ten deshalb dazu, das Fahr-
zeug nach der Reise gründlich 
durchzuprüfen. 

Lange Autobahnfahrten bei 
Hitze, Staus oder Bergstrecken 
bedeuten Höchstbelastung für 
Reifen, Bremsen und Motor. 
Wer sein Auto jetzt kontrol-
liert, beugt nicht nur Pannen 
vor, sondern erhöht auch die 
Sicherheit im Alltag. 

Bremsen und Reifen 
im Fokus 

Besonderes Augenmerk gilt den 
Bremsen, die bei Bergtouren 
stark beansprucht werden. 
Auch die Reifen sollten über-
prüft werden: Profiltiefe, Rei-
fendruck und gleichmäßiger 
Abrieb geben Aufschluss über 
den Zustand und mögliche 
Schäden. 

Flüssigkeiten und Batterie 
nicht vergessen 

Motoröl, Kühl- und Bremsflüs-

sigkeit können durch lange 
Fahrten bei hohen Temperatu-
ren stärker beansprucht sein. 
Ein kurzer Blick unter die Mo-
torhaube zeigt, ob nachgefüllt 
werden muss. Auch die Batte-
rie kann leiden – insbesondere, 
wenn nach der Rückkehr wie-
der viele Kurzstrecken gefahren 
werden. 

Reinigung schützt 
vor Folgeschäden 

Sand, Staub und Insektenres-
te setzen Lack und Technik zu. 
Eine gründliche Wäsche, am 
besten inklusive Unterboden, 

beugt Schäden vor und sorgt 
für ein gepflegtes Fahrzeug. 

Werkstatt oder Eigenkontrolle? 
Viele Werkstätten bieten spe-
zielle Nach-Urlaubs-Checks an. 
Wer selbst Hand anlegt, soll-
te vor allem Reifen, Bremsen, 
Flüssigkeiten und Elektronik 
prüfen. 

Fazit: Ein kurzer Autocheck 
nach der Urlaubsfahrt kostet 
wenig Zeit, erhöht aber die Si-
cherheit und kann teure Repa-
raturen verhindern. So bleibt 
das Fahrzeug auch nach der 
Reise zuverlässig im Einsatz.   

Nach dem Urlaub 
ist vor dem Check  

Jetzt Ihr Fahrzeug genau unter die Lupe nehmen

Eine gründliche Wäsche bringt das Auto nicht nur auf Hochglanz, sondern beugt 
auch Schäden vor.                                                                       Foto: pixabay/pixelpower21

Der Bezirk Schwaben rückt 
beim Umweltpreis 2026 erst-
mals Flüsse, Seen, Bäche und 
ihre Artenvielfalt in den Mit-
telpunkt. Neben Projekten zum 
Klima- und Naturschutz wer-
den Initiativen ausgezeichnet, 
die sich für saubere Gewässer 
sowie den Schutz heimischer 
Fisch- und Amphibienarten en-
gagieren.

Die drei Kategorien:
•	 Ehrenamtliches Engagement 

im Klima- und Naturschutz
•	 Ehrenamtliches Engagement 

für schwäbische Gewässer
•	 Engagement von Schulen 

und Schulklassen im Natur- 
und Klimaschutz

Das Preisgeld beträgt insgesamt 
6.000 Euro und ist zweckgebun-
den für weitere Umweltprojek-
te. Bewerbungen sind bis 31. Ok-
tober 2025 möglich, die Preisver-

leihung findet im Frühjahr 2026 
statt.
Infos und Bewerbungsformular: 
www.bezirk-schwaben.de/
umweltpreis

Intakte Gewässer 
im Fokus

Jetzt für den Umweltpreis 2026 bewerben!

Beim Umweltpreis stehen erstmals die schwäbischen Flüsse, Seen, Bäche und deren 
Artenvielfalt im Mittelpunkt. 		                     Foto: Martin Augsburger

Inhaber Winfried Ott

Prüfstelle Memmingen

Bahnhofstrasse 17 – 87700 Memmingen

 www.ib-stenke.de -  office@ib-stenke.de

08331-943630
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Ohrid: Kultur, Natur und 
Seeidylle am Ohridsee

Die Kirche Sveti Jovan Kaneo auf der Felsklippe über dem tiefblauen Ohridsee – ein  
byzantinisches Wahrzeichen der Stadt.	                  Foto: AdobeStock/saiko3p

Anzeige

Ohrid zählt zu den bedeutend- 
sten Reisezielen Nordmazedo- 
niens und ist ein Geheimtipp 
für alle, die Kultur, Natur und 
Erholung verbinden möchten. 
Direktflüge mit Wizz Air ab 
Memmingen ermöglichen eine 
unkomplizierte und schnelle 
Anreise. Der Flughafen Ohrid 
liegt nur wenige Kilometer vom 
Stadtzentrum entfernt.

Historische Altstadt und 
UNESCO-Weltkulturerbe

Ohrid gilt als eine der ältes-
ten Siedlungen Europas. Mit ih-

ren engen Gassen, osmanischen 
Häusern und byzantinischen Kir-
chen vermittelt die historische 
Altstadt einen authentischen 
Eindruck vom kulturellen Erbe 
der Region. Sowohl die Altstadt 
als auch der Ohridsee stehen un-
ter dem Schutz der UNESCO. Be-
sonders sehenswert sind die Kir-
che des Heiligen Johannes von 
Kaneo, die einen wunderschö-
nen Blick auf den See ermög-

licht, sowie die antike Stadtmau-
er samt Festung von Zar Samuil.

Ohridsee – Natur 
und Erholung

Der Ohridsee ist einer der äl-
testen und tiefsten Seen Euro-
pas. Er beeindruckt mit seinem 
klaren Wasser und seiner idyl-
lischen Uferlandschaft. Er eig-
net sich ideal für einen Badeur-

laub, Bootsfahrten oder Spazier-
gänge entlang der Promenade. 
Zahlreiche kleine Buchten und 
Strandabschnitte sorgen selbst 
in der Hauptsaison für einen an-
genehmen Aufenthalt.

Kulturelle Highlights 
und Ausflüge

Ohrid wird oft als das „Jerusalem 
des Balkans“ bezeichnet. Einst 
prägten mehr als 300 Kirchen 
und Klöster das Stadtbild. Heu-
te laden Museen, Galerien und 
Veranstaltungen wie das Ohrid 
Summer Festival Besucher aus 
aller Welt ein. Empfehlenswert 

sind auch Ausflüge in den nahe-
gelegenen Nationalpark Galicica 
oder zum Kloster Sveti Naum.

Ohrid ist ein vielseitiges Reise-
ziel für Kulturliebhaber, Ruhe-
suchende und Naturfreunde. 
Die Kombination aus Altstadt, 
UNESCO-Welterbe und maleri-
schem Seeufer macht den Ort 
einzigartig. Mit dem Direktflug 
ab Memmingen ist Ohrid schnell 
erreichbar – ideal für einen ent-
spannten und kulturell berei-
chernden Urlaub auf dem Bal-
kan. Weitere Informationen und 
Buchung unter 
www.memmingen-airport.de

24. – 28. September 2025
Messe Friedrichshafen

Auf zu neuen  
Horizonten!

interboot.de

2 MESSEN – 1 TICKET

+
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Gesundheit nehmen wir persönlich.
AOK Bayern. Die Gesundheitskasse.

Eventcooking:  
Exklusiver schwäbischer 
Kochabend

QR-Code scannen  
und mitmachen.

Erlebe einen kulinarischen Abend mit saisonalen schwäbischen  
Spezialitäten. Lass Dich inspirieren und entdecke neue Geschmacks- 
erlebnisse in geselliger Atmosphäre – für Anfänger und Profis.

Termine: 22.10., 28.10. oder 29.10.2025,  
jeweils 18:00 - 21:00 Uhr,  
in der Gefro-Showküche in Memmingen

Bewirb Dich jetzt um einen der Plätze für’s Eventcooking. 

Jeder Bewerber erhält vorab  
ein Kochaccessoire inklusive  
Ernährungstipp gratis.

Ein besonderes Reiseerlebnis war eine spontane Jam-Session mit dem britischen Me-
gastar Tom Jones im Emirates Palace in Abu Dhabi.                                         Foto: privat

Memmingen (as). Was mit ei-
nem Zufall im Schützengraben 
begann, wurde zur weltweiten 
Erfolgsstory: Stephan Weh aus 
Memmingen und Marcel Dorn 
aus Kempten sind das Klavier-
duo Pianotainment® – und zäh-
len heute zu den erfolgreichs-
ten musikalischen Exporten 
Deutschlands. Ihre Show ver-
bindet virtuoses, vierhändiges 
Klavierspiel mit feinsinnigem 
Humor und internationaler 
Bühnenpräsenz.

„Pianotainment® – das ist un-
sere ganz eigene Mischung aus 
Jazz, Pop und Klassik, gespickt 
mit einer ordentlichen Prise En-
tertainment und Humor“, er-
klärt Stephan Weh bei einem Ge-
spräch mit der LOKALEN. Seit 
fast 30 Jahren stehen die bei-
den Künstler gemeinsam auf der 
Bühne – und das weltweit. 150 
Länder haben sie bereits bereist, 
mehr als 85 Kreuzfahrten beglei-
tet und dabei die Welt mehr-
fach umrundet. Große Stadien 
in China, die Skihalle in Dubai 
oder Kulturbühnen in Caracas – 
es gibt kaum einen Ort, an dem 
die beiden Allgäuer nicht schon 
aufgetreten sind. Dabei sind sie 
regelmäßig auch im Auftrag des 
Auswärtigen Amts als „musikali-
sche Botschafter Deutschlands“ 
unterwegs.

Private Einblicke
in politische Realitäten 

„Wir zeigen, dass Deutschland 
nicht nur tüchtig, effizient und 
ernst ist – sondern auch witzig, 
kreativ und locker“, sagt Weh. 
Konzertreisen führten die bei-
den Freunde unter anderem 
nach Teheran, Jakarta, Namibia 
– und sogar in Konfliktregionen. 
„Wir haben in Russland und der 
Ukraine kurz vor Kriegsausbruch 
gespielt, waren in gepanzerten 
Fahrzeugen in Palästina und Is-
rael unterwegs und haben dort 
auch ganz private Einblicke in po-
litische Realitäten bekommen, 
die nicht durch die Medien lau-
fen.“

Die beiden Profimusiker hatten 
ursprünglich einmal ganz ande-
re, bürgerliche Wege eingeschla-
gen: Marcel Dorn arbeitete als 
Jurist am Amtsgericht, Stephan 
Weh als Speditionskaufmann. 

Erst nach zehn Jahren intensiver 
Konzerttätigkeit entschieden sie 
sich für die Musik als Beruf. „An-
gefangen hat alles ganz boden-
ständig – wir haben in Kneipen 
gespielt, in Memmingen vor al-
lem im Grünen Haus und im 
Mohren.“

Kennengelernt haben sich die 
beiden übrigens bei der Bundes-
wehr in Kempten, ausgerechnet 
während einer Wehrübung im 
Schützengraben. Dort entdeck-
ten sie ihr gemeinsames Talent 
und ihre Leidenschaft für das 
Klavier. „Wir haben festgestellt, 
dass wir musikalisch gut harmo-
nieren und uns ergänzen, gerade 
weil wir aus verschiedenen Rich-
tungen kamen.“

Der große Durchbruch kam 
2008, als Pianotainment® zu den 
Top Ten Entertainern Deutsch-
lands gewählt wurde. Gleichzei-
tig nahm sie der renommierte 
Klavierhersteller Blüthner unter 
Vertrag. „Ein chinesischer Musik- 
agent hat uns auf einer Messe 
entdeckt und direkt verpflich-
tet – acht Jahre lang spielten wir 
dann jedes Jahr vier Wochen lang 
Konzerte in China, wie am Fließ-
band“, erinnert sich Weh mit ei-
nem Schmunzeln.

Jam-Session mit Tom Jones

Die Liste kurioser und denkwür-
diger Erlebnisse ist lang. Beson-
ders in Erinnerung blieb Stephan 
Weh ein Erlebnis im Emirates Pa-
lace in Abu Dhabi: „2010 saßen 
wir dort wegen des Vulkanaus-
bruchs in Island fest, genau wie 
viele andere Künstler – darunter 
auch Tom Jones. Spontan ent-
stand eine Jam-Session mit dem 

britischen Megastar in der Ho-
telbar – ein Ereignis, das ich nie 

Vom Schützengraben 
auf die Bühnen der Welt

Pianotainment®: Zwei Allgäuer erobern mit vier Händen die internationale Showwelt
vergessen werde.“
Und es geht weiter: Aktuell 
steht wieder eine Kreuzfahrt auf 
dem Plan, bevor 2026 das gro-
ße 30-jährige Jubiläum gefeiert 
wird – natürlich mit einem Kon-
zert in der Heimatregion, genau-
er gesagt in Kempten. Dort soll 
es nicht nur Musik geben, son-
dern auch jede Menge Geschich-
ten: „Wir planen ein Buch mit 
Anekdoten aus 30 Jahren Piano-
tainment®. Da kommt einiges 
zusammen!“, verspricht Weh au-
genzwinkernd.

Natürlich darf auch das traditi-
onelle Allgäu-Konzert nicht feh-
len – 1.000 Besucher feiern die-

ses Ereignis jährlich mit. „Die 
Heimat hat für uns immer noch 
einen ganz besonderen Stellen-
wert – auch nach all den Jahren 
auf den Bühnen der Welt.“
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Seit nun schon fünf Jahren hat 
der DAV Memmingen in der All-
gäuer Straße seine neue Heimat 
– und mit ihm die Boulderhalle 
Sport Schindele Alpin Base. 

Bouldern, das Klettern in Ab-
sprunghöhe ohne Seil, bietet 
Spaß und sportliche Herausfor-
derung. Die Bewegungsanfor-
derungen sind ganzheitlich und 
trainieren den ganzen Körper – 
und auch (oder vor allem) den 
Geist!

Einfach Reinkommen, 
Kletterschuhe ausleihen, 
loslegen

Es braucht nur Kletterschuhe 
und vielleicht Chalk – und Lust 
am Ausprobieren. Bouldern ist 
leicht zu lernen und daher auch 
für Anfänger der perfekte Sport, 
um schnell Erfolge zu erzielen. 
Die Routen sind farblich gekenn-
zeichnet. 
Allein durch aufmerksames Zu-
sehen kann man sehr viel lernen. 
Natürlich gibt es auch Kurse und 
feste Gruppen, übrigens auch für 
Eltern, Senioren und auch für be-
einträchtigte Kids.

Auch draußen gibt es 
tolle Angebote

Der Außenbereich lädt mit sei-
nen etwa 250 qm Kletterfläche 
auf etwa 11 Metern Höhe zum To-
prope-Klettern und Vorstieg ein. 
Zwei Sicherungsautomaten er-
möglichen auch Einzelkämpfern 
den Zugang zu vielen Routen. Im 
kommenden Jahr soll noch ein 
Kletterturm dazukommen. 
Auf der (Dach-)Terrasse und im 
gemütlichen Bistro werden Durst 
und Hunger gestillt. Dabei ach-
tet der DAV auf regionale und 
nachhaltige Zutaten.

Kinder & Klettern = 
perfektes Match

Für die Kids gibt es so richtig viel 
zu entdecken! Kinder machen die 
Bewegungen oft intuitiv richtig 
und finden Freude an den Erfolgs-
erlebnissen. Allerdings müssen 
Kids bis 14 Jahre unbedingt be-
aufsichtigt werden. 

Im separaten Kinder-Boulderbe-
reich, im Kinder-Kletterturm mit 

Bällebad und großem Netz über 
der Halle oder auch im großen 
Garten mit Schaukel, Slackline, 
Trampolin und Tischtennis blei-
ben keine Wünsche offen.

Grenzenloser Spaß und eine 
Menge Action und Bewegung 
unter fachmännischer Betreu-
ung unserer Trainer – das kann 
man bei unseren Kindergeburts-
tagen erleben. Einen solchen Ge-
burtstag für bis zu sieben Kinder 
(inkl. Geburtstagskind) gibt es 
beim Lokale-Gewinnspiel auf Sei-
te 17 zu gewinnen!

Happy Birthday, Boulderhalle! 
DAV-Vereinszentrum und Boulderhalle feiert Jubiläum

Jubel Jubiläum am 
Samstag, 20. September, 
ab 15 Uhr

Die Sektion Memmingen des 
Deutschen Alpenvereins feiert 
mit ihrer Boulderhalle dieses Jahr 
am 20. September schon 5-jäh-
riges Bestehen! Freier Eintritt, 
spannende Schnupperkurse im 
Bouldern und Seilklettern, ein 
tolles Kinder- und Familienpro-
gramm, Kaffee, Kuchen und wei-
tere Leckereien plus eine beson-
dere Show von dem bekannten 
Memminger Musiker Tobi Mrzyk 
erwarten die Besucher!

Anzeige

Ort: DAV Memmingen / 
Boulderhalle Memmingen
5-Jahres-Feier: Samstag, 
20. September 2025, ab 15 Uhr
Tag der offenen Tür mit tollen 
Programm-Highlights für Groß 
& Klein

Fakten zur Boulderhalle

•	 Modernes Bouldern auf 
      zwei Etagen 
•	 Gemeinsames Tüfteln in 

Wohnzimmer-Atmosphäre
•	 Großzügige 600 qm Boul-

derfläche mit bis zu 4,50 
Meter hohen Wänden 

•	 Etwa 150 verschiedene  
Boulder-Probleme 

•	 Sieben Schwierigkeitsstufen 
– vom Anfänger bis zum 
Profi

•	 Viele Routen mit Top-out-
Möglichkeit auf die Galerie 

•	 Platten, Überhang und     
Traversen – viele anspruchs-
volle Probleme

•	 Separater Kinder-Boulderbe- 
reich, Kinder-Kletterturm mit 
Bällebad und großem Netz 
über der Halle

•	 Außenbereich mit etwa 
250 qm Kletterfläche auf 11    
Metern Höhe zum Toprope- 
und Vorstiegs-Klettern, zwei 
Sicherungsautomaten

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag 
16 – 22 Uhr
Wochenende und Feiertage 
10 Uhr – 22 Uhr

Info & Kurse unter 
boulderhalle-memmingen.de 
und auf Instagram

Bouldern ist für jede Altersklasse. Schon die Kleinsten wachsen über sich hinaus.
                                                               Foto: DAV Memmingen/Tobias Mrzyk Ambeintlight
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19:30 UHR, GROSSES HAUS,
THEATERPLATZ 2, MEMMINGEN

TAG DER OFFENEN TÜR IM HAUS AM THEATERPLATZ MEMMINGEN

THEATERFEST
AM 20. SEPTEMBER 2025

Zunächst lädt das Junge Landestheater ein zu einem 
fantasievollen Familienfest. Natürlich mit Kinderschminken, 
mit einer Bastelstation zu »Pinocchio«, mit Kinder-
führungen auf dem »Glückspfad« und vielen weiteren unter-
haltsamen und spannenden Aktionen.
Sie können beim Fotopoint, beim Kostümverkauf, in den 
offenen Werkstätten oder auch bei Café und Kuchen mit den 
»Freunden des Landestheaters« Ihre Neugier befriedigen und 
so richtig Lust auf Theater bekommen. 

Ab dem späten Nachmittag, von 17:30 bis 19:20, öffnen sich an 
verschiedenen Orten im Haus die Türen zu diversen 
spannenden und vergnüglichen Workshops. Und so wird 
Ihnen die Zeit bis zum Beginn unseres »Prologs« um 19:30 wie 
im Fluge vergehen.
Alle Angebote sind kostenlos. 

P R O L O G

Als Entscheidungshilfe für Unentschlossene stellen wir ab 
19.30 Uhr in einer abendfüllenden Show im Großen Haus die 
kommenden Premieren vor, den »Prolog«, unsere erste von 
drei Spielzeit-Vorschauen im Großen Haus.
Mit Live-Trailern, Live-Musik, dem ganzen Ensemble, der 
Intendantin und einmaligen Einblicken hinter die Kulissen, 
sowie der berühmten Fundusversteigerung.
Im Anschluss wird in unserer Theaterbar »Kulisse« gefeiert. 
Wir sind alle eingeladen!
Der Eintritt ist kostenlos, wir bitten um die Reservierung 
von Platzkarten.

ab
14 Uhr

www.landestheater-schwaben.de Theaterkasse: 08331 9459 16

Memmingen (dl/as). Das Lan-
destheater zeigt im Studio mit 
„Lehman Brothers“ ein packen-
des Schauspiel über den außer-
gewöhnlichen Werdegang einer 
Familie, deren Unternehmen 
über Jahrzehnte hinweg die 
Weltwirtschaft mitprägte. Sein 
spektakuläres Ende 2008 wur-
de zum Symbol der globalen Fi-
nanzkrise. 

Die Geschichte beginnt Mitte 
des 19. Jahrhunderts: Die Brü-
der Henry, Emanuel und Mayer 
Lehman verlassen ihre Heimat 
in Bayern und wagen in Mont-
gomery, Alabama, einen Neu-
anfang. Aus einem kleinen Ge-
mischtwarenladen wird bald 
ein florierender Baumwollhan-
del. Mit Mut, Geschäftssinn und 
dem Gespür für große Chancen 
steigen die Lehmans in die Fi-
nanzwelt ein, finanzieren Eisen-
bahnlinien, begleiten technische 
Innovationen und sind über Ge-
nerationen hinweg Teil zentra-
ler Entwicklungen an der Wall 
Street.

Über 150 Jahre und drei Generati-
onen spannt sich die Erzählung, 
bis das von den Brüdern gegrün-
dete Unternehmen im Septem-
ber 2008 Insolvenz anmeldet – 
ein Ereignis, das die Finanzmärk-
te weltweit erschütterte.

Der italienische Autor Stefano 
Massini hat für dieses Werk drei 
Jahre lang recherchiert, unzähli-
ge Dokumente ausgewertet und 
eine Mischung aus Familienge-
schichte, Wirtschaftskrimi und 

Zeitreise geschaffen. Entstan-
den ist ein fesselnder Theater-
text, der nicht nur den Mythos 
„Lehman Brothers“ nachzeich-
net, sondern auch die Mechanis-
men des modernen Finanzkapi-
talismus offenlegt.

Theaterfest 
am 20. September 

Auch in diesem Jahr startet das 
Landestheater Schwaben seine 
neue Spielzeit mit einem großen 
Theaterfest voller Überraschun-
gen, Begegnungen und einem 
vielfältigen Programm für Groß 
und Klein. Los geht es um 14 Uhr 
im Großen Haus. 

Weitere Informationen zu den Pre-
mieren und zum Theaterfest gibt 
es auch unter 
landestheater-schwaben.de 

„Lehman Brothers“
Aufstieg, Glanz und Fall eines Finanzimperiums

Weiter Informationen 
unter lokale-mm.de

Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de

Bring

Schwung
in dein Leben!

Je Teilnehmer nur € 99 

(im Wert von 800,- €)

Schnupperkurster
mine

06.09. - 07.09.2025

20.09. - 21.09.2025

Telefon 0 83 31 / 7 10 16
info@golfclub-memmingen.de
Westerhart 1b · 87740 BuxheimUnsere Kontaktdaten

Meld dichMeld dichMeld dichMeld dich

lokale-mm.de
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Landkreis Ravensburg (dl). Die 
Vorfreude ist auf allen Seiten 
groß: Vom 18. Oktober bis zum 
2. November veranstalten Wan-
gen im Allgäu und das land-
kreisgetragene Schloss Achberg 
die Baden-Württembergischen 
Kinder- und Jugendliteraturta-
ge. 

„Kleine und große Kinder für Bü-
cher und Geschichten begeistern 
– das ist das Ziel der Kinder- und 
Jugendliteraturtage in Wangen 
und im Schloss Achberg. Lesun-
gen, eine Mini-Buchmesse und 
Theateraufführungen nehmen 
die Besucherinnen und Besucher 
mit auf eine literarische Entde-
ckungsreise durch die fabelhafte 
Welt der Bücher“, erklärt Kultur-
staatssekretär Arne Braun das 
Programm. Das Ministerium für 
Wissenschaft, Forschung und 
Kunst fördert die Kinder- und Ju-
gendliteraturtage in diesem Jahr 
bereits zum 30. Mal. 
„Die Stadt Wangen, der Land-
kreis Ravensburg und ihre Part-
ner haben ein vielfältiges, kurz-
weiliges und lebendiges Pro-
gramm für die ganze Familie 
zusammengestellt – und nicht 
nur Bücher gibt’s, sondern auch 
Konzerte und zum Beispiel ei-
nen Poetry Slam. Kurzum: Die 
Kinder- und Jugendliteraturta-
ge sind ein Fest für große und 
kleine Bücherwürmer“, so Arne 
Braun.

Schulklassenlesungen 
und -workshop

Zwei Wochen lang findet täg-
lich mindestens eine Veranstal-
tung statt. Der Vorverkauf läuft 
über die Online-Plattform Reser-
vix. Anmelden kann man sich ab 
sofort auch für kostenlose Ver-
anstaltungen, gefördert von der 
Bürgerstiftung Kreis Ravensburg. 
Dazu gehören alle Schulklassen-
lesungen und -workshops, da-
runter ein Songwriting-Work-
shop mit Peter Pux, ein Poetry- 
Slam-Workshop mit Marvin  
Suckut, die Lesung „Queerge-
streift“ mit Kathrin Köller und 
Irmela Schautz, die Lyriklesung 
mit Lena Raubaum sowie Le-
sungen von Cornelia Franz, Jens 
Schumacher und Christian Linker. 

Buntes 
Herbstferienprogramm

Auch in den Herbstferien wird 
es alles andere als langweilig: 
Von einer Lesenacht in der Stadt-
bücherei im Kornhaus über ei-
ne Kinderkinovorstellung mit 
der Kulturgemeinde Wangen, ei-
ner Leseperformance mit Mar-
tin Baltscheid, einer Theater-
aufführung vom Figurentheater 
Marotte bis zur Young Adult Le-
sung mit Gabriella Santos de Li-
ma ist in der Herbstferienwoche 
viel geboten. 

Weitere Infos gibt es auf 
info@schloss-achberg.de und 
auf der Homepage unter 
www.schloss-achberg.de 

Bücher, Konzerte 
und Poetry Slam

Baden-Württembergische Kinder- und Jugendliteraturtage 

Ihr letzter Wille für 
die Zukunft anderer
Eddas Testament war ein Zeugnis 
ihrer großen Hilfsbereitschaft:  
Sie verfügte eine Spende an SOS-Kinderdorf. 
Auch Sie können helfen. 

Kerstin Küpper und KollegInnen
Renatastraße 77  80639 München  
Telefon 089 12606-123 
erbehilft@sos-kinderdorf.de
www.sos-kinderdorf.de/testament

Anzeige

Kathrin Köller und Irmela Schautz lesen aus ihrem Buch über Liebe, Identität und 
Sex „Queergestreift“, das für Respekt und Offenheit wirbt.                  Foto: Oliver Look

(dl). Am Samstag, 25. Oktober 
2025, findet wieder ein Bene-
fiz-Schlagerfestival statt. Dies-
mal im Postsaal in Bad Grönen-
bach zugunsten von Donum Vi-
tae Memmingen. Karten sind 
im Vorverkauf erhältlich. 

Unter der Moderation der Schwarz- 
wälderin Daniela Martinez, die 
dort ebenfalls singt, stellen sich 
bekannte Interpreten in den 
Dienst der guten Sache. Mit da- 
bei sind Janis Nikos, Oliver Tho-
mas, Birgit Langer, Bettina und 
Patricia, Tiroler Herz, Merkur, 
Salvatore e Rosario, Celin & Ray, 
Angela Nebauer und Sommerlie-
be. Die Veranstaltung beginnt 
um 18 Uhr.

Die Schirmherrschaft übernimmt 
Bad Grönenbachs Bürgermeister 
Bernhard Kerler. 

Vorverkauf läuft

Karten für das Benefiz-Schlager-
festival sind im Vorverkauf bei der 
Tourist-Information Memmingen 
(Telefon 08331-850172), beim Dorf-
laden Wolfertschwenden (Telefon 
08334-259486) und bei der Kur- 
und Gästeinformation Bad Grö-
nenbach (Telefon 08334-60531) er-
hältlich.

Schlagerfestival in 
Bad Grönenbach

Benefiz-Gala zugunsten von Donum Vitae  

Auch Daniela Martinez tritt in Bad Grö-
nenbach auf.     Pressefoto: Anna Thoma

Alle Neuigkeiten und Informationen in und um 
Memmingen erhalten Sie unter lokale-mm.de
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Liebe Leserinnen und Leser, 

zuletzt haben Sie bei unserem 
Suchspiel neben den Kino-Kar-
ten fürs Cineplex in Memmin-
gen auch ein Pflegeset von Ca-
lu, zwei Freizeitblöcke vom Gut-
scheinbuch sowie Eintrittskarten 
für die Kristalltherme in Schwan-
gau gewinnen können.

Ihre Teilnahme war wieder über-
ragend, vielen Dank dafür. Und 
auch an unsere Werbepartner, 
die die attraktiven Preise zur Ver-
fügung gestellt haben. 

Die richtige Lösung war übrigens 
„6“ oder „b“. Leider können be-
kanntlich nicht alle gewinnen, 
aber nicht so schlimm, machen 
Sie doch einfach wieder mit.

Auch in diesem Monat haben wir 
wieder interessante Gewinne für 
Sie. Mit ein wenig Glück gehört 

Ihnen vielleicht einer unserer Prei-
se. 
Sie können diesmal zweimal zwei 
Karten fürs Cineplex in Memmin-
gen, zwei Fanpakete vom ECDC 
Memmingen (mit je zwei Karten 
für das erste Saisonspiel gegen 
Erding) sowie zwei Karten fürs 
Schlagerfestival in Bad Grönen-
bach gewinnen. Zudem gibt’s 
noch je einen Gutschein für eine 
Tasse Kaffee von der Konditorei 
Brommler.

Vergleichen Sie die beiden Bilder 
genau und suchen die eingebau-
ten Veränderungen. Wie viele Feh-
ler sind es?

a) 5	 b) 7	 c) 9
 
Die Lösung mit Ihrem Wunschge-
winn (können wir aber nicht ga-
rantieren) mit dem Betreff „Au-
gust-Spiel“ bitte schicken an: 
DIE LOKALE, In der Neuen Welt 10,
87700 Memmingen

Oder senden Sie uns die Lösung  
per E-Mail mit dem Betreff  
„September-Spiel“ an: 
verlosung@lokale-mm.de. 

Und ganz wichtig: Absender und 
die Telefonnummer bitte mit 
angeben.
Einsendeschluss ist Freitag, der  
19. September 2025.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wir möchten mit unseren Gewinnspielen 
keine Adressen sammeln und unterstrei- 
chen, dass bei uns auch wirklich gewonnen 
wird. Daher werden die Gewinner telefo- 
nisch benachrichtigt und namentlich sowie 
mit Foto in der nächsten Ausgabe bekannt 
gegeben. Wir hoffen, dafür Ihr Einverständ-
nis zu erhalten und werden dies bei der Ge-
winnübergabe auch schriftlich dokumen-
tieren.

Gewinnen Sie diesmal Karten fürs Cineplex in Memmingen, zwei Fanpakete vom 
ECDC Memmingen, zwei Karten fürs Schlagerfestival in Bad Grönenbach sowie einen 
Gutschein für einen Kindergeburtstag beim DAV in der Boulderhalle für 7 Personen 
(inkl. Geburtstagskind).

Das September-Gewinnspiel Das neue Gewinnspiel

Die Lösung vom 
August Gewinnspiel

Anita Glück Désirée Franz Johann Müller Thomas Pittner Wolfgang Kohler

Natalia und Erik Zweigerdt

1717171717171717171717171717

11 Saunen, abwechslungsreiche Aufgüsse mit rein ätherischen 
Ölen, komfortable Ruheräume, gesellige Kaminlounges, ganz-
jährig beheiztes Außenbecken, vielfältige Warm- und Kalt-
wasserbecken oder das Saunarestaurant „Hoigarta“ 
freuen sich auf Ihren Besuch. 

SAUNADORF
im CamboMare in Kempten (Allgäu)

Einmaliges

03
a2

50
8

TAG DERSAUNASauna. Der Weg zu innerer Ruhe

24.09.25

Öffnungszeiten und Infos unter: 
www.cambomare.de
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CINEPLEX MEMMINGEN I FRAUNHOFERSTR. 21 I 87700 MEMMINGEN

C I N E P L E X . D E / M E M M I N G E N

Ein Wochenende.
Alle Filme. Nur 5 €.

Glücksrad   SA und SO 10 - 18 Uhr

Zuckerwattenverkauf  SA und SO 12 - 18 Uhr

Heliumballonverkauf  SA und SO 12 - 18 Uhr

Kinderschminken  SA und SO 10 - 15 Uhr

Dosenwerfen   SA und SO 10 - 15 Uhr

Naruto Foodtruck  SA und SO ab 12 Uhr 

Kinoquiz   SA 18 Uhr

Posterverkauf   SA 14:30 - 22:30 Uhr
    SO 12 - 20 Uhr

Tattoo Stand @she_tattooart SO 15 - 21 Uhr

Mit buntem Rahmenprogramm:

Memmingen (dl). Am Freitag, 
19. September, lädt das Kamin-
werk um 19 Uhr (Einlass ab 18 
Uhr) zum Rock Olymp, einem 
Konzertabend mit vier heraus-
ragenden Live-Acts der aktu-
ellen Rockszene. Nordir, Love 
Gun, Angus Court und Anemoja 
stürmen die Bühne des Werks.

Vier Bands, ein Abend – und 
Newcomer-Rock in all seinen Fa-
cetten: Der Rock Olymp bietet 
jungen und frischen Talenten 
die Möglichkeit, auf der großen 
Bühne des Kaminwerks zu spie-
len. Den Abend eröffnen Anemo-
ja, die Sieger des Rookie Dookie 
Nachwuchswettbewerbs 2024/ 
25. Die Band überzeugt mit 
kraftvollem Southern Rock und 
einer musikalischen Hommage 
an die goldene Ära handgemach-
ter Musik. 

Es folgen Angus Court, die mit ih-
rem facettenreichen Sound und 
ehrlichen Texten zwischen Ge-
fühl, Energie und Eingängigkeit 
eine breite Klangpalette präsen-
tieren. Love Gun bringen eine ex-
plosive Mischung aus Rap-Parts, 
Metal-Elementen und eingän- 
gigen Hooklines auf die Büh-
ne. Die junge Band aus dem All-

Rock Olymp 2025
Vier Newcomer-Bands im Kaminwerk

gäu steht für direkten, kompro-
misslosen Sound mit klarer Bot-
schaft. 

Als Headliner treten NORÐIR auf 
– bekannt für ihr audiovisuelles 
Gesamtkonzept aus epischem 

Synth-Rock, Steampunk-Ästhe-
tik und gesellschaftlich relevan-
ten Themen.

Der Eintritt ist frei, um eine Spen-
de wird gebeten. Infos gibt’s auch 
unter kaminwerk.de  

2
0

2
5

PARTY
RAUM

HALLE

FR 12.  KONZERT : PRIMAL FEAR + ELEINE
—
FR 19.  KONZERT : ROOKIE DOOKIE FEAT.
  NAHO + Remnants of Suffering + No Service
—
FR 19. KONZERT : ROCK OLYMP FEAT.
  Anemoja + Angus Court + Love Gun + NORÐIR
—
SA 20. DKMS-STAMMZELLSPENDE TATTOO 
  "TWINWIN"
—
SA 20. DISCO: 80ER-90ER PARTY
—
DO 25. K INO: REINAS – DIE KÖNIGINNEN
—
FR 26. DISCO: NOCHE LATINA
—
SA 27. KONZERT : KONSTANTIN WECKER

AUSVERKAUFT

PRIMAL FEARPRIMAL FEAR + ELEINE+ ELEINE
SEPTEMBER

Die Newcomer-Band Anemoja siegte beim Rookie Dookie-Nachwuchswettbewerb 
2024/25. 			                                              Pressefotos: Kaminwerk

Memmingen (dl). Am Mittwoch, 
17. September, 19.30 Uhr, beglei-
ten die Zuschauer im Cineplex 
David Gilmour bei seiner Rück-
kehr zum historischen Circus 
Maximus in Rom im Rahmen 
seiner „Luck and Strange“-Tour 
2024.

Der Film über die erste Tour seit 
fast einem Jahrzehnt wurde von 
Gilmours langjährigem Partner 
Gavin Elder gedreht. Das großar-
tige Spektakel, das vor der Kulis-
se der antiken Ruinen Roms ge-
dreht wurde, vereint Solo-Songs 
aus David Gilmours neuestem 
Album „Luck and Strange“, da-
runter eine mitreißende Versi-
on von „Between Two Points“ 
mit Romany Gilmour sowie klas-
sische Pink-Floyd-Hymnen wie  
„Sorrow“, „High Hopes“, „Breathe“, 
„Time“, „Wish You Were Here“ 

Konzert-Highlight 
im Cineplex

David Gilmour Live im Circus Maximus

und „Comfortably Numb“. 
Die „Luck and Strange“-Tour-
nee umfasste 23 Termine in fünf 
Städten und war sofort ausver-
kauft. Da keine neuen Shows in 
Aussicht sind, ist „David Gilmour 
Live at the Circus Maximus, Ro-

me“ die beste und einzige Mög-
lichkeit, den Meister seines 
Fachs auf der Bühne zu erleben.
Tickets gibt es an der Kinokasse 
oder unter cineplex.de/memmin-
gen.
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Gefördert durch:

Freiheitspreisverleihung & 

SCHWABENTAG

stadt-der-freiheitsrechte.de/schwabentag

MEMMINGEN

11 – 20 Uhr

03. Oktober 2025

Mit Freiheitspreisträger
Christian Streich

Konzerte–––Markt der Möglichkeiten–––Ideen-Forum

Memmingen (dl). Am 3. Okto- 
ber, 11 bis 20 Uhr, finden in ei-
ner gemeinsamen Veranstal- 
tung der Stadt Memmingen 
mit dem Bezirk Schwaben 
die Verleihung des Memmin-
ger Freiheitspreises und der 
Schwabentag 2025 in Mem-
mingen statt.

Mit einem vielfältigen Bühnen-
programm, einem Markt der 
Möglichkeiten und verschiede-
nen Info- und Mitmachangebo-
ten in der Stadthalle und im öf-
fentlichen Raum soll an diesem 
Tag insbesondere jenen Akteu- 
ren eine Plattform geboten 
werden, die sich für ein gesell-
schaftliches Miteinander, die 
Stärkung unserer Demokratie 
und die Sicherung unserer frei-
heitlichen Grundwerte einset-
zen. Letztlich all diejenigen, die 
unsere Demokratie aktiv leben 
und gestalten.

Verleihung des Memminger 
Freiheitspreises

Höhepunkt ist die Verleihung 
des Memminger Freiheitspreis 
2025 an den langjährigen Pro-
fifußballer und Fußballtrainer 
Christian Streich in der Kirche 
St. Martin von 11 bis 12.30 Uhr, 
der sich authentisch und klar 
für ein wertschätzendes, de-

mokratisches Miteinander und 
gegen Diskriminierung und 
Ausländerfeindlichkeit einsetzt 
– im Fußball und darüber hin-
aus. In einem öffentlichen In-
terview, geführt von Fernseh-
moderator Joannes B. Kerner, 
wird Streich ab 15.30 Uhr in der 
Stadthalle zu erleben sein.

Unter dem Motto „Demokratie 

gestalten“ präsentieren sich 
Organisationen und Akteure ab 
11 bis 18 Uhr in der Stadthalle 
Memmingen mit Ständen und 
Mitmachangeboten.
Ein facettenreiches Konzert-
programm, unter anderem mit 
Ceci (Pop) und ScheinEilig (Ori-
ental-Folk-Funk) sowie kulina-
rische Angebote gibt es ab 13 
Uhr auf dem Marktplatz.

Kinder- und 
Mitmachaktionen

Auf dem Stadthallenvorplatz 
warten von 11 bis 18 Uhr Kinder- 
und Mitmachaktionen für die 
ganze Familie.

Auf dem Hallhof lädt das Team 
Bananenflanke zum inklusiven 
Fußballturnier ein, hier darf 
gerne angefeuert werden.

Zum Tag der offenen Tür kön-
nen die Besucher das ebenfalls 

am Hallhof gelegene Landge-
richt Memmingen besuchen 
und Einblicke in das Gebäude 
und die dortigen Abläufe erhal-
ten. Neben gespielten Prozes-
sen gibt es Führungen durch 
das Gebäude und Vorträge.

„Deutschland singt 
und klingt“

Zum Abschluss des Schwaben-
tages gibt es ein offenes Singen 
im Rahmen des deutschland-
weiten Aktionstages „Deutsch-
land singt und klingt“. Chö-
re aus ganz Schwaben und alle 
am Singen interessierte Men-
schen sind dazu eingeladen, 
begleitet durch das „Ensemble 
Paraplui“ bekannte und weni-
ger bekannte Lieder gemein-
sam zu singen. Gänsehaut-
stimmung garantiert!
Weitere Informationen unter: 
https://www.stadt-der-freiheits-
rechte.de/schwabentag

Memminger Freiheitspreis 
und Schwabentag 2025
Großer Festtag mit umfangreichem Rahmenprogramm

Langjähriger Profifußballer und heutiger Fußballtrainer Christian Streichh erhält den 
Memminger Freiheitspreis. 			              Foto: SC Freiburg
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GEFRO GmbH & Co. KG

  Rudolf-Diesel-Str. 21 , 87700 Memmingen  

  0 83 31 /95 95-0     www.gefro.de

WIR GEHÖREN 
ZUR FAMILIE.

Echt. Einfach. Genießen.
Seit 1924

Entdecken Sie unsere
Suppen, Soßen, Würzen & mehr!
Alle Angebote und Aktionen
unter gefro.de

Unsere

Nr.1


